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Nr.  87 Landeok,  den  12.  September  1970  25. Jahrgang

EMPFANG  und  ABSCHI
Pfürrer lugger sein Amt üngelrefen Dekün 8eisI1. Rüf Aictiner verübscliiedet

Mit  dem  Geläute  der  altehrwürdigen  Stadtpfarrkirche

und  flotten  von  der  Stadtmusikkapelle  Landeck  gespielten

Märsr,hen  wurde  am Freitag,  den 4. 8eptember  1970  um

19 Uhr  die  feierliche  Amtseinführung  des  neuen  8tadt-

pfarrers  von  Landeük  Hermann  Lugger  eingeleitet.

Neben  den 8pitzen  der  Behörden  und  Ämter  erwartete

der  Bürgermeister  mit  den  Mitgliedern  des Gemeinderates

und  eine große  Menschenmenge  vor  dem  Friedhofseingang

den  neuen  Pfarrer,  der  aut'h  pünktlich,  geleitet  vom  geist-

lichen  Rat  Deka.n  Aichner  dem  Kirchenportal  zuschritt.

Hier  sprachen  zunäühst  Mädühen  Gedichte,  in  denen

der Dank  an den scheidenden  Pfarrer  und  ein  Willkom-

men  an den neuen  Pfarrherrn  sinnvoll  Ausdruck  fanden.

Nun  sprach  der Bürgermeigter  der Stadt  Landeck  An-

ton  Braun.  Er  erklärte  einleitend,  daß er zu der  Amts-

einführung  des neuen  Pfarrherrn  die Bevölkerung  einge-

laden  habe,  aber  nieht  aus dem  Grunde  um  ein  Fest  fei-

ern zu können,  sondern  weil,  so wie  er glaube,  es in Tirol

schon  dazu  gehört,  daß  der  Einstand  eines  neuen  Pfarrers

eine  8aühe  der  gesamten  Gemeinde  und  niüht  nur  eine

rein  kirchliche  Angelegenheit  sei. Dann  wandte  sich der

Bürgermeister  an den scheidenden  Pfarrer,  den  nunmeh-

rigen  Geistlichen  Rat  Dekan  Aichner.  Er  sagte,  daß es

nieht  möglich  ist  und  es ein zum  Scheitern  verurteiltes

Uüterfangen  wäre,  wollte  man  das aufzählen,  was  Dekan

Aichner  während  seiner  30-jährigen  Tätigkeit  als Pfarrer

von  Landeck  alles  geleistet  hat.  Dreißig  Jahre  Pfarrer

noüh  dazu  in  einer  sehr  bewegten  Zeit.  Als  Pfarrer  Aichner

sein Amt  antrat,  war  Krieg.  Ein  Großteil  der  Männer

unserer  8tadt  stand  an den Fronten  und  manche  8öhne

gaben  ihr  bestes,  ihr  Leben,  und  kehrten  nicht  mehr  zu

ihren  Müttern  zurück  und  manche  Frau  weinte  um  ihren

Mann  und  Vater  ihrer  Kinder.  Und  in  dieser  Not,  in der

Verzweiflung  Trost  zu geben,  ist eine schwere  Aufgabe,

die viel  Einfühlungsvermögen  aber  auch  eines  so guten

und  liebevollen  Herzens  bedarf,  wie  Pfarrer  Aiühner  eines

hat.  Der  Krieg  ging  zu Ende,  Besatzung  kam  ins  Land

und  neue  8chwierigkeiten  und  neue  Probleme  sind  ge-

kommen,  die gemeistert  werden  mußten.  Der  Wiederauf-

bau  unserer  Heimat  begann,  da mußte  sich  mancher  erst

wieder  zurechtfinden  in  den  neuen  geänderten  Verhält-

nissen,  ein wirtschaftlicher  Aufschwung  setzte  ein,  zuerst

langsam  und  'zögernd,  dann  aber  immer  rascher  werdend,

ja sieh fast  überstürzend  und  damit  verbunden  eine  Ver-

änderung  in  der Gesellschaft.  Das alles  hat  neue  Aufga-

ben und  wieder  Probleme  gebracht.  Dreißig  Jahre  sind

fast  ein  Menschenleben,  sagte  der  Bürgermeister,  und

während  dieser  Zeit  hat  Pfarrer  Aichner  in  der Gemeinde

gewirkt,  viele  der so  zahlreich  hier  versammelten,  wird

er getauft  haben,  manchem  Brautpaar  hat  er den  Segen

gegeben  und  auch  manchen  unserer  Mitbürger  hat  er auf

seinem  letzten  Weg  begleitet.  Unzähligen  hat  er geholfen,

hat  vieles  Leid  gemildert  und  ist  für  sich  selbst  immer

ein  bescheidener  Mensch  geblieben.  Für  unsere  8tadtpfarr-

kirühe  konnte  er a.uch noch  eine Renovierung  erreichen,

die die 8chönheit  dieses  Bauwerkes  erst  richtig  zur  Gel-

tung  gebracht  hafi.

Der  Bürgermeister  dankte  absühließend  in  herzliühen

Worten  Dekan  Aichner  fiir  seine  segensreiche  Tätigkeit

in Landeck,  betonte  noch,  daß dies  ja  kein  Abschied  sei,

denn  Dekan  Aichner  blsibe  ja schon  durch  sein  Amt  als

Dekan  des Dekanaües  Zams  mit  Landeck  verbunden.

An  den  ne.uen  Pfarrer  gewandt,  spraüh  der  Bürger-

meister,  daß er ihn,  dem  ein  ausgezeichneter  Ruf  vor-

ausgeht,  namens  der Stadt  Landeck  recht  herzlich  will-

kommen  heiße.  Er  hoffe,  daß  er sich  in  der  schönen,  jahr-

Ob Sie  vom  Meer  träumen,  von  stillen  Seen  oder  antiken  Baudenkmä1ern,  jeder  Urlaub  will  -

soll  er wlrklich  erholsam  werden  -  richtig  geplant  sein.  Damit  in direktem  Zusammenhang  steht

aber  auch  die  finanzielle  Planung.  Und  daran  sollten  Sie heute  schon  denken.

Daher  för  den  Urlaub  sparen  mit  einem  Sparbuch

IHRER
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hunderte  alten  Pfarrkirche  von  Landeük,  hier  am  Fuße

der  Parseier-  und  8i1berspitze  ebenso  wohl  fühlen  möge

wie  in Ehrwald  an der Zugspitze,

Bei  der anschließenden  kirchlichen  Feier  in  der  8tadt-

pfarrkirche,  die  vom  Kirföenchor  sehr  stimmungsvoll  mu-

sikalisch  umrahmt  war,  begrüßten  die Vorsitzenden  des

Pfarr-  und  Laienrates  -  die Herren  Oberlandesgerichts-

rat  Dr.  Kecht  und  Post-Oberrevident  Franz  Lang  -  den

neuen  Pfarrherrn,  der vor  dem  8üh1ußsegen  noch  herz-

liche  Begrüßungsworte  an die  Pfarrgemeinde  richtete  und

erklärte,  daß er sich  glüekliüh  sehätze,  siüh  an die  Reihe

der  vielen  Pfarrherren  der  vielhunderti  Jahre  alten  Pfarr-

kirche  anschließen  zu können.

Mit  dem  Liede  ,,Großer  Gott  wir  loben  füeh"  fand  die

eindrucksvolle  Feier  einen  sehönen  und  erhebenden  Ab-
schluß.

Zuxti  Scbulbegixin
Die  8chu1ferien  gehen  dem  Ende  zu. Am  14.  September

öffnen  sich  wieder  die Tore  unserer  Schulhäuser  zur  Auf-

nahme  der  rund  6000  bildungshungrigen  und  wissens-

durstigen  jungen  Menschen  des Bezirkes.  Nach  zwei  Mo-

naten  wohlverdienter  Ferienzeit  -  die  leider  nicht  immer

erholsam  und  sinnvoll  verbraeht  wird  -  beginnt  nun

wieder  eine  lange  Zeit  der  anstrengenden  Arbeit,  der  Mühe

und  8orge  für  Eltern  und  Kinder.

Da  ist  das  8föu1büoherprob1em:  ,,Und  immer  wieder

neue  Schulbüeher!  Die  Lehrer  haben  doch  überhaupt  kein

Einsehen!"  hört  man  die Eltern  klagen.  Früher  war  ein

Lesebuch,  ein  Reahenbuch,  eine  Bibl.  Geschichte  für  Jahr-

zehnte  ausreichend.  Allerdings  ist früher  in  50  Jahren

kaum  so viel  Neues  geschehen  in  Wissen  und  Fortschritt

wie  heute  in !5 Jahren.  Da  nun  die  8ühu1e  mit  dem  Zeiti-

geschehen  Schritt  halten  muß,  verstehen  wir,  daß  ein

Lehrbuch  jetzt  bedeutend  schneller  veraltet  und  damit

unbrauohbar  wird.  Durch  die intensive  päd.  Forsühungs-

arbeit  werden  außerdem  immer  wieder  modernere  Unter-

riühtsmethoden  entwickelt,  die  auf  dem  8chu1büchermarkt

Neuersüheinungen  und  veränderte  Neuauflagen  hervor-

bringen.  8o1ange  jedoch  ein Schulbuüh  einigermaßen  enti-

sprieht  und  für  den  Unterriüht  zugelassen  ist,  wird  selbst-

verständlich  kein  neues  eingefiihrt.

Große Sorge bereitet wiederum die t%liche 8chü1er-
fahrt.  Darüber  wurde  heuer  im  Gemeindeblatt  schon  ein-

gehend  berichtet.  Sie sind  ein  notwendiges  'Übel  und  nicht

zu vermeiden,  wenn  die Kinder  die notwendige  Bildung

bekommen  sollen.  Die  Eltern  müssen  unbedingt  auch  selbst

ein wachsames  Auge  über  ihre  Fahrkinder  halten  und  nö-

tigenfalls  von  ihrer  Erziehungsgewalt  energisch  Gebrauah

maüheti  und  mahnend  und  strafend  einschreiten.  Bei  den

Fahrschülern  zeigt  sich  recht  deutlich,  wer  eine  gute  Kin-

derstube  hat  und  wo zu Hause  Zucht  und  Ordnung,  An-

stand  und  8itte  herrsühen.

Da  sind  für  die  kleinen  Fußgänger  mit  der  Sehultasche

auf  dem  Rücken  -  hoffentlich  mit  einer  Blendlinse  ver-

sehen  -  die  Gefahren  der  8traße,  die  den  Eltern  be-

reehtigte  8orge  machen.  8chickt  die Kinder  zeitliüh  ge-

nug  von  zu Hause  weg,  damit  sie sich auf  dem  Schul-

weg  Zeit  lassen  und  besper  auf  den Verkehr  achten  zu

können!  8chon  mancher  Sühüler  ist  aus  Angst,  zu  spät

in die  8chu1e  zu kommen,  unbedaüht  über  die  8traße  und

in den Tod  gerannt.  8chu1kinder  sollen  überhaupt  so früh

geweakt  werden,  daß  sie  sich mit  Ruhe  anziehen  und

ohne  Hast  frühstücken  können  und  für  den  Schulweg

noeh  ausreichend  Zeit  haben.  Freilich  muß  man  sie abends

aueh  rechtzeitig  zu Bett  sühicken.  Das  Abendfernsehpro-

gramm  muß  eben  im 8chuljahr  für  die  8chü1er  weiter  ge-

kürzt  werden.  Aber  hier  versagt,  leider  manchmal  die

Hauserziehung.  Die  Folgen  sind  müde,  abgespannte,  un-

aifmerksame  und  im  Fortschritti  stiark  gehemmte  &,hüler.

Kinder,  die mit  dem  Fahrrad  in die 8chu1e  fahren  müs-

sen, sind  ebenfalls  in gro{3er  Gefahr.  Der  Vater  soll  öfters

das  Fahrrad  seines  Buben  auf  seföe  Verkehrssicherheit

und  den Fahrei  selbst  auf  seine  Verkehrstauglicbkeit  über-

prüfen.  Man  kann  nichti  alles  der  Gendarmerie  überant-
worten.

Manche  Eltern  haben  sich  über  die 8ehu1reifeerk1ämng

des Klassenlehrers  am Ende  des verflossenen  8ohu1jahres

geärgert.  Den  Eltern  ersühien  ihr  Kind  für  den  Fiysten

Klassenzug  der Hauptschule  reif  genug,  dem  Lehrer  nur

für  den Zweiten.  Zur  Beruhigung  der Eltern  muß  gesagti

werden,  daß der  Klassenlehrer  seine  Elchüler  naüh  lau-

fender  Beobachtung  und  mit  Zuhilfenahme  von  Intelli-

genztesten  nach  bestem  Wissen  und  Gewissen  -  auf  weite

8icht  immer  den Vorteil  des 8ühü1ers  beaühtend  -  be-

urteilt. Bs gibt versehwindend wenig 'Fsh1pnt.srifüir1nnzpin
Genauso  gewissenhaft  und  wohlüberlegt  wird  dag  Auf-

nahmetestverfahren  der  8echsjährigen  und  Vorsohulpfliühti-

geff  in die Volksschule  durchgeführt  und  die  Reifeunter-

suchungen  für  die  Sondersehule.  Es  gilt  immer  der  Gd-

satz,  den 8chü1er  dort  einzustufen,  wo er den  größtmög-

lichsten  Erfolg  und  den  gesichertsten  Lernfortsehritt  hat.

Wir  können  dem  heurigen  8ehu1jahr,  besonders  was

die scbulorganisatorisahe  Seite  anbelangt,  mit  einigem  Op-

timismus  entgegenblioken.  Die  203 Pfliehtschulklassen  des

Bezirkes'  (14!)  Volksschulklassen,  47  Hauptsühulklassen,

6 Polytechn.-  und  !) Sonderschulklassen)  können  dureh  Ein-

satz  von  Hilfskräften  mit  Lehrkräften  besetzt  werden,

sodaß  jedes  Kind  seinen  Unterrioht  haben  wird,  wag in

der  Zeit  des  dtüükenden  Lehrermangels  gar  nicht  so selbgt-

versttindlich  ist.  Die  Einstellung  von  14 Junglehrern  (lO

aus der Päd.  Akademie  von  Zams,  4 von  der  Päd.  Aka-

demie  Innsbruck)  wirkt  sich  wohltuend  aus.  Da  der  Trend

zum  Lehrberuf  sioh  im  heurigen  Jahr  bedeutend  verstärkt

hat  und  voraussiehtliüh  weiter  anhalten  wird,  ist  zu er-

warten,  daß wir  in absehbarer  Zeit  (etwa  in  ö Jahren)

wieder  einigermaßen  normale  8chu1verhä1tnisse  mit  er-

tr%lichenKlassenschülerzahlenund  vollgeprüftenLehrkräf-
ten  haben  werden.

Zu Schulbeginn  werden  die beiden  Hauptschulgebäude

in Prutz-Ried  und  in 8t. Anton  a.  Ä, fertig  sein und

ihrer  Bestimmung  übergeben.  Damit  sind  die  Voraus-

setznngen  geschaffen,  daß  im Bezirk  zwei  neue  Bildungs-

zentren  entstehen.  An  der  Hauptsehule  in  Prutz-Ried  wird

als schulisühe  Neuheit  ein Halbinternat  geführt,  das be-

sondere  Lernvorteile  bringen  soll.

Im  Baum  Fließ,  Landeck  und  Zams  wird  die so not-

wendige  Erriühtung  von  drei  weiteren  Hauptsehulen  ener-

gisüher  als bisher  weiter  betrieben  werden  müssen,  dbmit

die Hauptschule  in Landeck  nieht  an der  Überzahl  der

8chü1er  erstiekt  und  außerdem  den  etwa  200  hauptsühul-

reifen  8ühü1ern  der  Umgebung  die  Möglichkeit  des Haupt-

schulbesuches  gegeben  wird.

Es sollen  alle,  Gemeinde,  Eltern,  Lehrer  und  Kinder

mit  Gottes  Hilfe  und  in  verständiger  Zusammenarbeit

dazu  beitragen,  die 8chwierigkeiten,  Mühen  und  Plagen

eines  langen  8ühu1jahres  gemeinsam  zu tragen,  aber  siüh

auch  an dem  Fortschritt  und  den  Erfolgen  gemeinsam

freuen.  H. P. B8I.
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Wiener  Sängerknaben  in  Landeck

Über Einladung  des 'KulturreferMes  der  Eitadt  Landeük

korizertieren  die Wiener  8ängerknaben.'am  22.' 8eptembe,r

um :O.OO Uhr  in der  Aula  des Gymnasiums  in:  Landeck.

Neben  der Spieloper  ,,Hänsel  und  Gretel"  von  Humper-

dinck  werden  geistliühe  ünd  'weltliche.Gesänge  sowie  Volks-

lieder  geb6ten.

Es isti  wirklich  unnötig,  die Wiener  8fögerknaben  vor-

zustellen  oder über  ihr  Können  und  ihre  Erfolge  zu be-

richten,  Ihr  Auftreten  isti.  für  uns .ein. seltenes.  Ereignis

qnd  verspricht  für  jeden'  Interessierten  ein  Erlebnis  zu

werden.  Es empfiehlt  siüh, die Karten  recht,zeitig  Zu be-

sorgen.

.4n die Bevölkerung  von Landeek  ergeht  die Bitte:  Es

ist üblich,  daß die Sängerknaben  bei Familien  untergebracbt

werden.  Ich hoffe,  daß es auch bei uns piöglich  ist,  Pflege-  

eltern  für die 22 Buben  zu finden,

Die  Sängerknaben  kommen  am 21. September  1970  uin

18.39  Uhr  am Bahnhof  Landeck  an und müssen dort  ab-

geholt  werden.  Die  Betretiung  'beginnt  also mit  denn Abend-

essen am 21. Septembei;  uiid endet  mit  dem Frühstück  am

23. September.

Wer  einen Buben  für die angeführte  Zeit  einIaden  will,

möge  dies in der Buchhandlung  Tyrolia  unter  Angübe  der

Adresse  melden.
Kartenvorverkauf  : '

Buchhandlung  Tyrolia,  Ma2serstraße  15, Telefon  !541.

Aus  dem  Landecker  I(ulturleben  '

AIB  govum  veranstaltet  Prof.  Nitsche  .vom  Bundes-

- reffilgymnasium  Landeck  während  der Ferienmonate  der

Volkshochschule  ein  Graphikseminar,  das  als  Besonder-

heit  in Form  eines ,,work-shop"  8eminars  durchgefi;ihrt

wird.  Prof.  Nitsahe  stellte  sein Atelier  in Zams  mit  der

vollständigen  A41age  für  Ätzungen  und  Radierungen  zur

l7erfügung.  Dank  des Entgegenkommens  des Külturrefe-

renten  der 8tadt  Landeck  und  der Kultursektion  des E8V

konnten  die Teilnehmer  ohne  allzugroße  finanzielle  Be-

' lastungen  nach Herzenslust  sticheln,  ätzen  und  drucken.

Verschiedene  Techniken,  wie  Kaltnadelradierung,  Tief-

druck-Ätzung,  Aquatinta  stehen  auf  dem Programm  des

14t%igen Kurses und es wäre wünschenswert,  die Re-

sultate  dieser  Abende  in ,einer  kIeinen  Ausstellung  der

Öffentlichkeit  darzutun.  Jedei,ills  darf  Prof.  Nitsche  und

der 8tadt  La6deck  für  diese Aktivitäti,  die  auch  in  Zu-

kunft  rege bleiben  möge, heute  schon  gedankt  werden.

Arlberger  Skilehrer  in  Australien

Pepi  Gabl,  der  frühere  bekannte  Rennföufer  nnd  Trainer

zahlreichpr  NationaImannschaften;  befindet  sich mit  sei-

ner Toahter  Gertrud  in diesem  8ommer  zum  zweitenma]e

-in  Australien,  Er hält  seine Skikurse  in ,,Eiponar's  Lake

Eiide Inn"  am Nt.  Kosciusko,  N8W,  ab und  wird  im  Laufe

des' September nach St. Anton zurüekkehren.  GE!l!l ist

bekanntlich  seit Jahren  während  des Winters  ' in 8towe-

Vermont'als  8kisÖhu1-Oodirektoj  tätig.  "

Fraqz  Klimmer,  Jugendwart  des Skiklub.Arlberg,  trai-

niert  so wie  im letzten  Sommer  füe.a'gstiralische  'Jung-

m4nnschaft  in Alpine  Village  Tredbo,  NSW.  'In,der  au-

stralisühen  Presse  ist:  über  seine 'fötigkeit  ein, größerer

Artikel  erschienen,  der die Arbeit  Klimmers  *ürdigt  'und

ihn  als einen an Jahren  jungen,  an Erfolg  aber  beson-

ders  beaühtlichen  Trainer  bezeichnet.

In  denletztenJahrenwaren)auühanderaArlberger8ki'lehrer
währeffid  des  Sommers  in Australien  tätig,  unter  .'ihnen

Helmuth  8ehranz.  8ie  a]le haben  ihren  'wertvollen  Bei-

trag  für  die  Eitellung  des  österreichischen  Skilaufes  im

Ausland  geleistet.

Wir  haben  große  Auswabl  an Kletderscküxzen
in Baumwolle  und  Nylon.

Textilhaus  AUER,  Landeck

lieder  geboten.

:.'L)8Lf'."39n ,oder 9,')%).': :'r ,".,Önn.:n llnd ä" 'o ,Erfolge zu. I)e- das heurige Schützenfest in bunter Folge  und allgemeiö

werden. Es empfiehlt siühi die Karten recMzeitig zu be- fönder  Gemeinden  un-ä- a-us tra-di-ti-offi-el-ler ffireunds';hafti

E!Orgen. wiedergekommene8chützenfreundeausMittelrhein-Unter-

An die Bevölkerung von Landeek ergeht die Bitte: Es mosel-Mühlheim  bei Koblenz  mischten  sich für  einige

xst uabli'ch* daß dxe Sangerknaben beüa Famfü'en untergebracbt Tage in das St. Antioner  internationale  Saisongetriebe.

werden' Ich hoffe5 daB es auch bei uns ,möglich isty Pflege- ' Am  er'sten,Abend  gaben  die Musikkajellen  von  8t.  Anton
eltern  für die 22 Buben  zu finden

18,3i9e sU,,hrgearmknaBbaehnnhkOo,Lmaenndeackm a2nl@usndeptmemüsbseern1d9o7rOt aub'- kuffinrmd m,S,tn. da7eankoEbl:nmm1iatr,BiOhhremd,n,auAsu1fvbearkr,hiIemdengernOßReniühFteuBn,zgeeln,

essen am 21. Septembei; uüd endet mit dem Frühstück am s-p-ä-tere-n- Äbe-n-d n-ofös-ch'wun';vo"l:  "zum""' Eanza""';zu"sp"Hel-en":
23. September.

Wer  einen Buben  für die angeführte  Zeit  einladen  will,  Peps Ammer bestritt auch das Frühschoppenkonzert am
näühsten  Tag,  zu dem  wiederum  die beiden  einheimisehen

mÖge dfes jn der Buchhandlung Tyrolia unter Ang."beder Kapellen  mit  klingendem  8pie1 durch  die 8traßen  ziehend,
Adresse  melden.  '

Kartenvorverkauf:  "  e'ngeladen hatten.
Der  Hauptfesttag,  der  16. Augüst,  braühte  das unver-

Buchhandlung T3'roua' Malse.rstraße "  Telefon 54h geßlich  festliahe  Bild  des Einzuges  vom Oberdorf'  durch

Äus dem Landecker  I(ulturleben  ' die La.ndecker  Stadtmusik,  die von  der Landecker  Sühüt-

Als Novum veranstaltet Prof.  Nitsche  .vom Bundes-  zenkompanie  miti  46 Mann.  und von  &;n  rheinischen  Ver-

realgymnasium Landeck während der Ferienmonate der bänden in Stärke vorf  60 Maffi gefol@t war.'  Im  Festzelt,

Volkshochschule ein Graphikseminar, das als Besonder-  das so dicht  wie kaum  einmal  begetzti.war,  zelebrierte

heit in Form eines ,,work-shop"  8eminars  durchgeführt  nun Kardinal-jDrzbischof  Julius  Döpfner,  assistiiert  von

wird.  Prof.  Nitsahe stellte  sein Atelier  in Zams  mit  der  rheinisühen  Priestern,  die Feldmesse.  Während  der 

vollständigen  A41age  für  Ätzungen und  Radierungen  zur  sprache  des Kardinals,  der nun  schon  zum wiederholten.

l7erfügung.  Dank des Entgegenkommens  des Külturrefe-  male als begeisterter  Wanderer  St. ton  zu seinem  Fe.

r(iHten  der 8tadt Landeck  und  der Kultursektion  des E8V  rienziel  erkoren  hatte,  herrsühte  tiefernste  Ruhe,  Der  Kir-

konnten  die Teilnehmer  ohne allzugroße  finanzielle  Be-  chenfürst  hob die ethisühen  Jerte  solcher  Heimatveran-

lastungen  nach Herzenslust sticheln,  ätzen  und  drucken.  staltungen  hervor,  betonte  die Notwendigkeit  der Tradi-

Verschiedene  Techniken, wie Kaltnadelradierung,  Tief-  tionspflege  und  gab der Hoffnung  Ausdruck,  daß bei aller

druck-Ätzung, Aquatinta stehen auf  dem Programm  des  Anerkennung  des Neuen  'das von den Vorfahren  über-

14t%igen  Kurses  und es wäre wünschenswert,  die Re-  nommene  Gut  nicht  untergehen  möge,

sultate dieser Abende in ,einer kIeinen  Ausstellung  der  Am  Nachmittag  defüierten  vor  dem Gemeindehaus  bei

Öffentlichkeit darzutun. Jedei,ills  darf  Prof.  Nitsche  und  den Klängen  der'Sti.  Antoner  Kapelle  die Musiken  von

der 8tadt  La6deck für diese tivitäti,  die auch  in Zu-  Landeck,  Pettneu  und 8ti.  Jakob,  in ausgezeichneter  Ord-

kunft rege bleiben  möge, heute schon gedankt  werden.  nung  die 8chützenkompanien  von  Landeük  und  Fließ.  so-

H.V.  wie' Abordnungen  der 8chützen  aus  Pettneu,  Flir'sch,

Ärlberger  8§i1B:6yBy  iB  JiHBly((liBH  "  8ühnann,  8tirengen,  Grin8,  8i1z, 8ühönwies  und  st.  Anton.

Pepi  Gabl  der  (p5HBpB bekaz  te Rennföufer  nnd  Trainer  Anschließend konzertiaerten abwechselnd  die genannten

zahlreichpr  NationaImannschaften;  befindet  sich mit  sei-  -KaPellen  und   m!fi  fröblÜ(llelr  Geselligkeit  und Tanz,  zu

ner Toahter  Gertrud  in diesem  8ommer'zum  zweitenma]e'  d6In dje 1)8f'- Antoner  Buam"  aufspielten,  klang  dieVer-

in Australien,  Er hält  seine Skikurse  in ,iEiponar's  -Lake  anstaltung aus
8ide  Inn"  am Nt.'  Kosciusko,  N8W,  ab und  wird  im  Laufe  Anläßlich des Festes erhielt, Bgm.  Othmar  8ai1eri  der

des"  September  nach St. Anton  zurüekkehren.  GE!l!l ist  Schützherr des IÄII- 'rToerger  SokÜ'zenfes'es  von den

I)el(BBHjli()p  Bei4 Jahren  ' yßpyBBd  de8 Winters  ' iB  8j@yB  Rhelanlandern  den Goldenen  Orden  der deutschen  80huaat

Vermoffit  ' als 8kisÖhu1-Oodirektoj  ' tätig,  "  "  zenformiation,  Iiandeskommandanti  Hofrafi  Schumaüher  den

m4nnschaft  in Alpine  Village  Tredbo,  NSW.  'In,der  au-  werden mußi den FreundEl0b&ft80rden-  Den  S!Toernen  Or-

stralisühenPresseistiüberseineTätigkeitiein,gr8ßerelra"'naerae"sohen'8ohu'e'or"aa'aonerh3e'en"ayho
liil(Bl  BlB0'ßiBylBB, dBy diB Arbeit  Klitntners  *ürdigt'und  andant  NalrZ  und 8ie11?. T&lkOnünl&ndanfi  Kurfi  Santeleri

i5H  alB eiBen BB Ja5yBH  jungen,  (bB ßpf@lg  gl)Bp be80n-  Ausgezeichnet  wurden  ferner  a. 'EgOn E'f)gier,  JOh. KOObl.

ders  beaühtlichen  Trainer  bezeichnet.  ' Hubert  Jber,  Gerhard  Tschol,  Reinhard  Westreicher.  Artur

1 IndenletztenJahrenwaren)auühanderaArlberger8ki'lehrer  8fir01Z llnd JOB- Zacharias.

trag für die Eitellung des österreichischen  Skilaufes  im  Schützenmajor  Steinwender,  Major  :E[ennes, Koblenz,  Major

Auslandgeleistet.  - Jak,Klein,Urbar.  Lgz
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8ahuToeginn am Bundesrea1gy:tnnasium  und  Allgem.  Son4ersehu1e  Iiandeck-Perjen
I Mff'ff44ff'h padagvHfüJibia  nuiiiavaubJgyxuuu..r;uiiii  8oh111beg1nn Mo'Jtag, d'3n 14a 8eptember 197o

Landeck  . 8 Uhr %öffnungsgottesdienst, 8.30 Uhr Einweisung in
: Montfflg,  14. 8eptember  1970:  ' d" Klasse'

lO.OO Uhr:  Beginn  der  Wiederholungsprüfungen-und  Kindergäxteni,Landeck  "

dBy jl11l'BBpBpyii{1111gBB  (51) dBy 2, I(l&SBB,  Beginn an &llen :Klndergarf;en  der 8fiadfi  IAndeOk  &fll

Dienstagi  15. 8ep'tember 1970:  Montag, den 14. 8eptember 1970 um 8 Uhr.
..a 8.00 Uhr: Aufnahmsprüfungen in.die.l. Klasse (Nach- r»wz,,l,uu,l  Lündeck  '

' . termin) Wir geben allen  unseren  Sängern  und Sängerinnen,  so-
16.00 Uhr: Sch'ülereinschreibungen. Dazu haben al1e wie den Freunden  guter  Musik  bekannt,  daß die Ohoi-

. . - 8chü1er zu erscheinen. proben für das nächste Konzert  am Dienstag,  den 22. Sep-

Mitt,wochi  IB, September  1970  ; tember 1970 tun 20 Uhr in unserem Probelokal beginnen.
B.@@ Ubr:  Eröffnungsgottesdienst.  Dazu  versammeln  Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird  'drin-

sich die 8ahü1er  ab 7.45 Uhr  auf  döm  gend gebeten. Uber neue Sänger und 8ängerinnen würden
wir  uns sehr frföuen.Schulplatz.   a DieVereinsleitung

' "nsch]'eßend: E"nwe'sllng ,'n d" Klassen:' Rpyiykqb*itpt;ai.;hxhaib«,1iarl  :fündeck

Donnerstag, 17. 8eptember 1970': Zl, I.9ö0/1
7.4!) Uhr:  Beginn  des Unterrichtes.  . Betreff:

. Hauptschule  Landeek  Inverkehrsetzung von Biberfleisch; Trichinenuntersuchung
8chu1jahrsbeginn  : Montag,  den  14. September  'fö70  um  K u n d m  a c h  u n g

8 Uhr Klasseneinweisung, Verlautbarungen,  anschließeind Aus. gegebenem  Anlasse  hat  das Bundesministerium  für
Wiederholungsprüfungen.  Land- und Forstwirtsohaft  auf Grund  eines  fachlichen

Gutachtenü  der tierärztlichen  Hochschi:ile  in  Wien  mit

8a"u1"eg'a an de" vo1k8s@hu1a Erlaß Zl. 64. 211-VtV770 bestimmt, daß bei Inverkehr-Landeck  4ngedair
Das  8chu1jahr  197071  beginnt,  a m MOn,ag,  den l,  8ep-  se+,zung von Biberfleibch als Nahrungsmittel für den Men-

tember.  schen, die obligatorisühe Trichinensühau nach den gel-
tenden  Riühtlinien  der Vieh-  und  Fleischbeschauverord-

8.00 Uhr;. Eröffnungsgottesdienst (die ersten Klassen nung  durchzuführeln  ist.

nehmen da'n n'oh" e'L) Diese  Vorschrift  gilt  analog  für  Fleisah  von  Wildschwei-
9.00 Uhr: Einweisung in die Klassen für alle 8chü1er. 'nen und Bären.

' Volksschule  Landeek-Perjen  Der  Bezirkshauptmann:  i. V. Dr. Waldner

Das 8chu1jahr 1970171 beginnt am Montag, 14. 8eptem- Handelska  m  mex  Lande@kber um  8.30 Uhr  mit  der Eröffnungskonferenz.
Am  Dienstag,  den 15. September  versammeln  sich  alle  Die  Bezirksstelle  der Tiroler  Handelskammer  in  Landeck

Elehüler  um 7.45 Uhr  vor  'dem  8chu1haus  zum gemein-  führt bei genügender  Beteiligung,  nachstehende  Kurse  ,

samen  Eröffnungsgottssdienst,  anschließend  Einweisung  demnächst  durch:

in die Klassen  und  Unterrichtsbeginn.  1. Allgemeiner  Vorbereitungskurs  auf  die Meisterprüfung
: Beginn  : Montag,  21. Eieptember  1970

yaahla Kaufma Bexufssahule 'anae"o  Dauer  : 120 8tunden,  Kurstage  und  -zeiten  werden  mit
Das 8ahu5ahr 1970-71 begmnt fur alle kaufm. Lehfünge,  den Teilnehern  vereinbart  ,

des Bezirkes  von  Landeck  am Montag,  14.  8eptember  1970.  Beitrag  ; 8 3B@,

An diesemTagefinden  dieEinschreibungenfürdie  1. Klassen ' Kursleiter  : Dr,  8iegfried  Gohm  und  Dkfm.  Dr.  Heinrich
von  8 bis  12  Uhr,  die Wiederholungs-  u. Nachtragsprüfungen  Lami.  .

um 14  Uhr  statt.   2. Servierkurs

Unterrichtsbeginn  Dienstag, 15. 8eptember 1970. Beginn:  'Mnntag,  5. Oktober  1970,  8.30 Uhr

&,hultage der einzelnen Klassen sind jeweils am Montag- Dauer ; 2 Wochen+  ganzt%ig
für  die  la-Klasse,  Dienstag  für  die 2a-K1as@e, Mittwoch  Beitrag:  B 400,
für  die 3. Klasse,  Donnerstag  für  die  2b-K1asse  und  Freitag  Ku'rsleiter:  Georg  8trohmaier  } l

für  die 1b-Klasse.  Ort  : .Hotel  ,,8ührofenstein".

Der Lernmittelbeitrag von 8 60, -  ist vof  allen Schiilern 3, Doppelte  Buchfübrung  för  Handels-  und Gewerbetreibende
Zu entrichten.  Neueintretende  haben uberdies Geburtsur-  Beginn  ; pHjBg,  21, 8BpjB'5By  1970

kunde,  8taatsbürgerschaftsnaühweis,  Lehrvertrag oder Lebr-  Dauer  :' 70 Stunden,  Kurstage  und  -zeiten  werden  mit
I)estät!gung  llnd  dß8 letZte  8chu1zeugn!s mitzubringen.  den Teilnehmern  :ereinbart

 Schulbeginn  an  der  Bundeshande1sakadernie  Beitrag: 8 2"-'
Kursleiter  : Dkfm.  Dr. Heinrich  Lami.

und Bundeshande'schula' Ima' - Interessenten mögen sich um@ehend bei' der Bezirks-
14' 8eptember 197' o' 9 Uhr l' Wiederholungs- und Nach. - ,stelle der Tiroler  Handelskamuer  in Landeük  melden,  ,'

tragsprüfungen.  '

l!». September 1970, 8 Uhr': Einschreibung neueintre- Arbeiterkamme,  Landeck'  I '

'ender 8"Ü1er 'n höhere'Kla'sen" 9 Uhr: ErÖff'nungs- Bexufsförderungsingtitut,-  Hörbstprogramrn  1910  akonferenz.
16. Sep:ember  1970,  9 Ubr:  'Heilig-Geist-Amt  Än der  BeZfrk Landeek ,

Johanneskirche,  anschließend  Klasseneinweisung.  Maschineschreiben
17.- 8eptember  1970,  8, Uhr  : Beginn  des normalen  Un-  Kursbeginn  16. 9. 1970,  40 Eitunden

,terrichts.  Kurstage:  Mont,ag  und  Mittwoüh,  19.30  Uhr
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Kursgebühr:  Ei 190.  -,  für  Gewerksühaffümitgl.  S 130.-
Kursort:  Kaufmännische  Berufgschule  Landeck

Lohnverrechnungskurs

Kursbeginn:  6. 10. 1970,  16 ßtunden
Kurstag:  Dienstag  19.30  Uhr
Kursgebühr  : S 140.  -,  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 lOO. -

Kursort  : Vortragssaal  in der Arbeiterkammer,  Landeck
Kursleiter  : Finanzsekretär  Eduard  Mungenast,  Leiter  der
Lohnsteuerstelle

Einführung  in die Betriebswirtschaft

Kursbeginn  : 8. I0. 1970,  20 8tunden
Kurstag  : Donnerstag,  19.30  Uhr
Kursort  : Vortragssaal  in der  Arbeiterkammer,  Landeck

Kursleiter:  Berufsschullehrer  Erich  Wörister

NÄhen  für Anfänger

kursbeginn:  12. I0.  1970,  30 8tunden
Kurstage:  Montag  und  Mittwoch,  19.30  Uhr
Kursgeb'ühr  : 8 180.-,  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 120.  -
Kursort  : Vortragssaal  in der Arbeiterkammer,  Landeck
Kursleiterin  : Frau  Helga  Kraxner

Verkaufspsyologie

Kursbeginn  : 9. I0.  1970,  6 8tunden
Kurstag:  Freitag,  19.30  Uhr
Kursgebühr  : 8 70.-,  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 !)O. -
Kursort  : Vortragssaal  in der Arbeiterkammer  Landeck
:Kursleiter:  Berufsschullehrer  Peter  Riücabona

Pfunds

Maschineschreibkurs

Kursbeginn  : 29. 9. 1970,  40 8tunden
Kurstage:  Dienstag  und  Donnerstag,  19.30'  Uhr
Kursgebühr  : 8 190.  -,  für  Gewerksühaftsmitgl.  S 130.  -
Kursort  : Hauptschule  Pfunds
'Kursleiter:  Hauptschuldirektor  Robert  Klien

Nähen  für Anfänger

Kursbeginn  : 29. 9. 1970,  30 Stunden
Kurstage:  Dienstag  und  Donnerstag,  19.30  Uhr
Kursgebühr  : S 190.  -,  fiir  Gewerkschaftsmitgl.  S 130.  -
Kursort  : Hagptsehule  Pfunds

Lohnverrechnungskurs

Kursbeginn  : 7. I0.  1970, 16 8tunden
Kurstag  : Mittwoch,  19.30  Uhr

Kursgebühr  : 8 140.-,  für  Gewerkschaftsmitgl.  8 100.-7-
'Kursort:  Hauptschule  Pfunds
Kursleiter  : Finanzspkretär  Eduard  Mungenast,  Leiter  der

-Lohnsteuerstelle  Landeck

Verkaufspsychologie

Kursbeginn  : 7. I0. 1970,  6 E3tunden
Kurstag  : Mittwoah,  19.30  Uhr  -

 Kursgebühr:  8 70.  -,  für  Gewerkschaftsmitgl.  S f50. -
Kursort  : Hauptschule  Pfunds
Kursleiteir  : Berufsschullehrer  Peter  Riccabona

St. Anton

Englisch  für  Anfänger

Kursbeginn  : 15. I0.  1970,  40 Stunden
Kurstage:  Montag  und  Donnerstag,  19.30  Uhr
Kursgebühr  : 8 220.-,  für  Gewer-ks-ch-äftsin-it-gl.-  Ei r €iO.--
Kursort  : Hauptsehule  8t. Anton

Kursleiter  : Hauptschullehrer  Wffilter  Herovitsch

Nähen  für  Anfänger

Kursbeginn  : l6.  I0.  1970,-  30 8tunden
Kujstage:  Montag  und  Donnerstag,  19.30  Uhr

Kursort  : Hauptschule  8t. Anton
Kursleiterin:  Arbeitsleiterin  Margarethe'Schimpfössl

Prutz
Nähen  für  Anfänger

Kursbeginn  : 20. I0. 1970,  40 8tunden
Kurstage  : Dienstag  und  Donnerstag,  19.30  Uhr
Kursort  : Hauptschule  Prutz

Maschineschreibkurs
Kursbeginn:  19. I0. 1970,  40 8tunden
Kurstage:  Montag  und  Mittwoch,  19.30  Uhr
Kursort  : Hauptschule  Prutz

Verkaufspsychologie
Kursbeginn  : 19. l0.  1970, 6 8tunden
Kurstag:  Montag,  19.30  Uhr
Kursort  : Hauptschule  Prutz
Kursleiter:  Berufssühullehrer  Peter  Riacabona

Anmeldungen  und nähere  Auskünfte  in der Arbeiterkammer-
Amtsstelle  Landeck,  Malserstraße  41, Tel.  458

Oater:r  ?l'lpanvviefü  aektionIiandeck

Die  Jugend  des ÖjkV  - 8ektion  Landeck  dankt

der  Fa.  Walser  Wolfgang,  Bodenlegermeister

und  Fa.  Walch  Franz,  Elektromeister  für  die

kostenlose  Bereitstellung  Ihres  VW-Busses.

Ä?-Jugend

Arbeitsamt  Landeck

Offene  Stellen  beim  Arbeitsamt  Landeck
Gelernte  Lebensmittelverkäuferin,  ehrlich  und verläß-

lich,  auch verheiratete  Frau,  wird  für  selbständige  Tä-
tigkeit  in  Lebensmit'telhandel  drfögend  gesuaht  (Raum
Landee,k).

Bürokraft  (Handelsschülerin)  oder  Mädchen  miti  guten
Maschinschreibkenntnissen  wird  für  sofort  gesucht.

Gastgewerbliche  Betriebe  werden  gebeten,  den  Bedarf
an Persona]  für  die Wintersaison  schriftliüh  dem Arbeits-
amti  Landeck  bekannt  zu geben.

Die  Österreichischen  Bundesbahnen  stellen  ab sofort
Nachwuchskräfte  für  den Oberbau  ein. Nföere  Auskunft
erhalten  interessierte  Bewerber  bei der  männlichen  Ver-
mittlungsstelle  des Arbeitsamtes  Landeck.

Nähere  Auskunft  beim  Arbeitsamt  Landeck  während
den Amtsstunden  von  8 bis  12  Uhr,  sowie  telefonisch
unter  (0!)442)  616 oder  617.

Neueinweihung  dea  Wuxlfüia1icrg*aluuuücü
&'ffl  Samstag,  den  12. und  8onntag,  den 13. 8eptember.
Personenbeiörderung  mit  Hubschrauber  möglioh.

Sprechtag
Der  näehste  8prechtag  der Pensionsversiüherungsanstalt

der Angestellten  wird  am,  14. 8eptember  1970  in der Zeit
von  8.30 bis '12 Uhr  bei der  Amtsstelle  Landeck  det
Arbeiterkammer  für  Tiröl  abgehalten.

TW'V  Landeck
Am  kommenden  Wochenende  finden  die Tiroler  Eiühüler-

und  Kindermeisterschaften  im 8ühwimmen  in Innsbruük
-T-ivoli  -statt.  -Die Teilnehmer-  aus Landeck  tyeffen-sich  -zux

gemeinsamen  Abfahrt  um 12.30  Uhr  J»eim Gasthof  Nuß-
baum  (8amstag,  12. 9. 1970).

Berichte  über  die Österr'.  Jugend-  und  8chü1ermeister-
sehaften  in  Braunau,  sowie  über  die TWV  Vereinsmei-

sterschaften  in Lan4eck  bringen  wir fö der  näühsten
Ausgabe.
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ThialsesselliftGes.m.b.H.landeck  ab1l.Sept.1970neueBetriebszeiten:
von  10 Uhr  bis 12 Uhr  und von 13 Uhr bis 17 Uhr zu jeder  vollen  Stunde

ff  Reutte  ff  Landeck  3:3  (1:2)

Landeck  war  am.  vergangenen  8onptag mit- 4 Mann-
schaften,  auf  auswärtigen  Pfützen im Einsatz, davon spiel-
ten  3 in Reutte.  Es  ist  unverständlich,  warum das schöno
Dreitiannenstadion  in Reutte nur zu den Wettkämpfen
der  1. Kampfmannschaft  freigegeben wird und alle Vor-
spiele  auf  dem  kleinen Hart-  und Morastplatz auch bei
schlechten  Bedingungen'  gespielt werden müssen. Man
müßte  hier  einmal  die  Verantwortlichen  selbst bei diesem
Dreck  einlaufen  lassen.  Die Junioren  fanden sich auf dem
kleinen  Platz  auch  nur  sehleüht  zuree,ht, spielten Zu eng-
maschig  und  mußten  sich  den viel kampfbetonteren  Reüt-
tenern  mit  3 :O geschlagen geben, allerdings  erst nach dem
Ausschluß  von  Niederbacher, der von zwei Reuttenern
hart  genommen  wurde  und den Sühiedsrichter  kritisierte.

Die  2. Mannschaft  siegte mit 4 :2 überzeugend durch
eine  saubere  Mannschaftsleistung.  pie Tore erzielten Gross-
egger  2, 'Walter  und  Thurner.

Das  8pie1  der ersten  Kampfmannsehaftein  verlief  span-
nend.  Landeok  begann  mit stürmischen Angriffen,  er-
spielte  zahlreiche  Torchancen heraus, war aber im Ver-
werten  recht  unglüüklich.  Mehr als verdient war daher
die  Pausenführung.  Die zweite Halbzeit  brachte zunächst
dasselbe  Bild,  erst gegen  8pie1ende kamen  die Haus-
herren,  die ihr  bisher bestes Spiel boten auf, und rette-
ten  mit  letztem  Einsatz ein Unentschieden durüh e,inen
umstrittenen  Freistoß  von  der 8trafraumgrenze.  Die Tore
für  Landeck  erzielteffi 8ai1er, Thönig Hubert  und 8chön-
herr.  Die  guten  Leistungen der Landecker  Mannschaft  in
Reutte  bereühtigen  zu Optimismus für 'die kommenden
8pie1e.  Der  8V Zams, der der Papierform  naüh gewinnen
konnte  und  gut  in  8ehwung zu sein scheint, wird  in Land-
eck  am Wochenende  beweisen können ob er imstande ist,
in dieser  Zusammensetzung gegen den Bezirksrivalen  narh
yielen  Jahren  einmal wieder zu Punkten  zu kommen. So
sehr  man  auüh  dieser sportlichen  Auseinandersetzung  zwi-
sahen  den  beiden  Naehbarklubs  entgegenfiebert,  ma,n möge
auf  den Zusühauerrängen  bedenken, daß es sich um ein
8pie1  handelti.  Die 8port1er sollen von den Tribünen  aus
zu den besten  Leistungen angefeuert werden, aber nur.
in fairem  Rahmen.  Der 8portverein  Landeek ersucht alle
seine  Mitglieder  und 8portfreunde  ihre  Mannschaftön
stimmkräftig  zu unterstützen,  weil er überzeugt ist, daß
auch  der  Zammer  Anhang seine sportliche Begeisterung

. diesbezügliüh  beweisen wird, er bittet  aber insbesonders
auüh  üm  Disziplin  und Hilfe in  der Abwicklung  des-
8pie1betriebes.

Landecks  Jugend siegte im ersten Meisterschaftssptel
in Bie,d'  mit  4 :O Toren, wobei die Rieder Jugend in der
ersten  Halbzeit  manühe  l'orchance vörfand, ehe durüh
Walser  2, Luchetta  und Doblander die Partie.für  Land-
eck entschieden  werden konnte.

Vorschau ftir das Wochenende:

10.30 Thr SV Landeck  SK Rietz Schffler

12.30 Uhr 8V Landeck  S'7 Zams Jugend

44.00  Uhr SV.'Landeck  ,SV Zamö II .

16.00 Uhr !!5V' Landeck  SV Zams I

Zams  I  rulp:mes  I3  :O (3  :O)

Zams  8portp1atz  : 200 Zuschauer,  8chiedsrichter  Retter

In  einem  temporeichen,  abwechslungsvollen  und  auf  be-

achtlichem  Niveau  stehenden  8pie1  kamen  die Gastgeber

verdient  zu 2 Punkten.  Zams  ergriff  von  Anpfiff  weg die

Initiative  und  kam  bald  durch  Mungenast  Bernhard  zu

einem  Treffer,  der der  Mannschaft  sichtlich  Rückhalt  gab,

Man  erinnerte  sich  noch  an die  2 :6  Niederlage  des Früh-

jahrs  in  Fulpmes  und  wußte,  daß  die Gäste  sehr  geführfüh

sein  konnten,  was  sie  auch  an diesem  Sonntag  zeigten,

Zams  aber  wollte  für  diese  Niederlage  Revatu,he  nehmen.

Und  es gelang.  Wie  die  Gäste  damals  das  8pie1  gewannen  -

sie hatten  über  die Flügel  angegriffen  - so versuchten  es

diesmal  die  Zammer.  Wohl  ging.  nicht  alles  nach  Wunsch,

besonders  8chußpech  verhinderte  einen  höheren  8ieg,  aber

durch  weitere  Treffer  von  Schultus  Gerhard  und  Walter

konnte  ein  nie  gefährdeter  Eiieg  errungen  werden.  Der

gesamten  Mannschaft  gebührt  ein Pauschallob.

Für  den  gespendeten  Matchball  möchte  sich  der  8V  Zamö

bei  Hetrn  Albert  Falch,  VW-Werkstätte,  recht  herzliüh  be-

danken.

Ein  Vergelt's  Gott  auch  der Fa.  Heizöl  Marth  für  die

.Ballspende  und  der ,,jklten  Garde"  für  die  Geldspende.

 - Zams  II  - Fulpmes  II  7 :3

Zams  Jgd.  - RTW  Reutte  Jgd.  4 :O

ASV  Landeak  TS Nassereith  1:O  (O :O)

Ein spannende@,  besonders in der ersten 8pie1hä1fte ein
interessantes  und abwechslungreiches  Match.  Die  Gäste

aus  Nassereith  drückten  von  Beginn  weg aufs  Tempo

und  suchten  eine  schnelle  Vorentsüheidung.  Die  Hinter-

mannschaft  des A8V  ha.tte  alle  Hände  voll  zu  tun  um

die  pausenlosen  Angriffe  abzuwehren.  Eß dauetate  immer-

hin  bis  zur  14. Minute  bis  sich der A8V  aus der Um-

klammerung  befreien  konnte  und  seinen  ersten  Angriff

vortragen  konnte.

In  der 30. Spielminute  eine  Riesenchance  für.  Reühts-

außen  Köhle,  doch  sühoß  er zu unkonzentriert.  8ekunden

spätey  abermals  eine reelle  Ohance  für  den Rechtsaußen

doch  vergab  er wieder.

8ieben  Minuten  vor  Pause  eine  brenzlige  8ituation  vor

dem  GeMuse  der  Landee,ker.  8topper  Wyhss  und  Torh'üter

Flatschacher  waren  bereits  gesehlagen  als 8ühöpf,  buch-

stäblich  in letzter  8ekunde  auf  der  Linie  stehend,  retten

konnte.  Im  Gegenstoß  schoß  Mall  in aussichtsreiaher  Po-

sition  nur  den  'L'ormann  an.

Mit  O:O  wurden  die 8eiten  gewechselt.  Beide  Mann-

schaften  schienen  schon  sehr  abgekämpft,  doch  gaben  sich

die  8pie1er  des ASV  zuversichtlich.  In  der  l!).  Minute  der

zweiten  Hälfte  erlief  Mall  einen  8tei1paß  von  Knabl,  stand

nur  mehr  dem  'Torhüter  der Gäste  gegenüber  und  ver-

gab ganz  knapp.  Fünf  Minuten'  später  ein  Eckball  für

die,  Heimischen.  8chöpf  trat  den  Ball  geschickt  herein  und

mit  einem  wuchtigen  Kopfstoß  ließ  Köhle  dem  Tormann

köine  Cihanüe.  l  : Q für  Landeck.  Doch  dieses  Ergebnis  war

noch  lange  kein  Riuhekissen.  Mit  allen  Mitteln  versuchten

die Gästenun  den  Ausgleich zu <»rzwingen;  zogen  wie  be-
reits  vopher  ein gekonntes  8pie1  auf,  versagten  aber  jedes-

mal  im-  Abschluß.  An  dieser  8le11e muß'erwähnt  werden,
daß  die  gesamte  Hintermannsühaft  des A8V  siah  nun  etwas

konsolidierte  und  durch  ihr  aufopferungsvolles  8pie1  *esent-
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Mit  Beginn  der  Win*pvqaivon  Irnmm#  r1ai  R+iogv'a'b!.axar..iiul

des  Toialsesselliftes  zuxo N«üv*i'yaJaluiag

Interessenten  mit den notwendigen  Voraussetzungen  wollen  sich bitte  bis  20. 8eptember  1970 bei der

Geschäftsführung  des Thialsesselliftes,  Landeck,  Postfach 77, bewerben.

lich  dazu  beitrug  diese  zwei  Punkte  über  die  Distanz  zu

bringen.  In  der  2!5. Minute  noüh  eine  Riesenchance  für

Landeek.  Mall  setzte  Linksaußen  Heiss  ideal  ein  und  dieser

zog  mit  dem  Leder  auf  das gegnerische  Tor  und  wurde

von  hinten  gefoult.  Der  Freistoß  bracbte  leidsr  nichts  ein.

Nur  wenig  ppäter  dieselbe  8ituation,  doch  wiedsr  wurde

vergeben.  Alles  in  Allem  ein  verdienter  8ieg  der  Gastgeber,

die  als Aufsteiger  mit  vier  Punkten  aus  drei  8pie1en  ein

kräftiges  Lebenszeichen  von  sich  gaben.  .

A8V  Landeek  Jugend  - T8  Nasserreith  Jugend  7 : 1 (B :l)

Torschützen  :Lenfe1d(3),Böhm,  Pascher,  RaggJ,  u.  Tsühol  je  l.

Gottesdienstordnüg  in  der  Pfarrkirche  Landeek

Sonntag,  13.  September:  17.  Sonntag  na*  Pfingsten,

24. Sonntag im Jahreskreis, 6.30 Uhr Messe fiir die Pfarr-
familie,  8.30  Uhr,Messe  fiir  Verstorbene  der  Familie  Winkler

und  Kaltenbödc,  9.30 Uhr  Amt  für  Verstorbene  der  Familie

Römari Spiss, II.OO Uhr Jahresmesse für Pepi Zangerl, 19.30

Ulir  Jahresmesse fiir  Maria  Huber.
Montag,  14.  September:  Fest  der  Kreuzerhöhung,  7.00  Uhr

Messe  für  Konrad  Sailer  und  Messe  fiir  Albert  Siegele,  8.00  Uhr

Eröffnungigottesdienst  der  Volksschule  Lande*  mit  Messe  fiir

Johanna &hud"iter.
Dienstag,  15.  September:  Fest  der  Sförnerzensmutter  Maria,

7.00 Uhr Jahresmesse für Vinzenz Traxl  und Messe fiir  Engel-
bert  und  Pauline  Zangerl,  8.00  Uhr  Messe  fiir  Alfred  Pindur.

Mittwocb,  16. September:  Hl.  Cornelius,  Papst,  6.00  Uhr

Jahresmesse fiir  Theres Rappold, 7.00 Uhr  Amt  für Fini Sfömid
und  Messe  für  Anna  Vogt.

Donnerstag,  17.  September:  na*  dem  17.  Sonntag  naax

Pfingsten,  7.00  Uhr  Messe  fiir  Alois  Fili  und  Messe  für  Theres

Lea'ifellner,  8.00  Uhr  Messe  für  Anna  Dellemann.

Freitag,  I8.  Septernber:  nafö  dem  17.  Sonntag  na*  Pfingsten,

7.00  Uhr  Amt  na*  Meinung  Spiss und  Messe  fiir  Siegfried

Vallaster,  19.30 Uhr  Messe fiir  Josef Eigl.

Samstag, 19. September: Hl. Januarius, 7.00 Uhr Jahres-

messe für Johanna Scherl und Messe für Anna und Lina
Schueler,  8.00  Uhr  Messe  för  Mathilde  Weierberger,  l7.00  Uhr

Beichtgelegenheit,  19.30  Uhr  Rosenkranz  und  Beichtgelegenheit.

'. iilli,iii  JJLiaaa1uaaüuxu5 1Äl de:r Pfarrkirche  Perjen

Sonntag, 13. 9.: 8.30 Uhr Messe für Johann Birlmair;  9.30
Uhr  Messe  für  die Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Messe  für  Kaspar

Reid'i;  19.30  Uhr  Messe  fiir  Kreszenz  Scharsa'iing. a

Montag, 14. 9.: 7.15 Uhr Messe fiir Josef Platter; 8 Uhr
Messe  für  Engelbert  und-PauIine  Zangerl.

Diemtag,  15.  9.:  7.15  Uhr  Messe  für  Nikolaus  Knecht;  8 Uhr

Messe  für  Anna  Danner.

Mittwocb,  16.  9.: 7.15 Uhr  Messe  für  Aloisia  Schönsleben;

8 Uhr  Jahresmesse fiir  Ferdinand Gruber; 19.30 Uhr Messe fiir
Fulgenz  Kofler.

Doüterstag,  17. 9.: 7.15 Uhr Messe für Josefa S*iitz;  8 Uhr
Messe  Eiir Max  und  Heinriai  Ofüer.

Freitag,  18, 9.: 7.'15 Uhr  Messe  für  Roman  Hufür;.  8 Uhr

Messe  für  Alois  und'Anna  Hammerle.

Samstag, 19. 9.: 7.15 Uhr Messe na6  Meinung; 8 Uhr Jah-

resmesse für Alfons  S*eitier;  19.30 Uhr Sonntagsmesse, Jahres-

messe.fiir Johanna S*erl.

GulföblÄbiafüuxauuug  in  der  Pfarrkirche  Bruggeffi

Sonntag,  13. September,  17. Sonntag  nadi  I&gsten,  9.00

-Uhr  hl. Amt  fiir  die Pfarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe  nad'i

Meinung.

Montag,  14. September,  Fest  Kreuz  Erhöhung,  6.45  Uhr

Messe  für  die Armen  Seelen.

Dienstag,  15.  September,  Fest  der  Sd'imerzen  Mariens.

19.30  Uhr  Jugendmesse  für  Eltern  und  Ges*wister  Zelle.

Mittwoch,  16. Septe*ber,  6.45 Uhr  Messe  für  die  Arinen

SeeIen.

Donnerstag,  17.  September,  17.00  Uhr  Kindermesse  zu

Ehren des hl. Judas  Thaddäus.

Freitag,  18.  September,  6.45  Uhr  Messe  'für  die  Armen

Seelen.

Samstag,  19. September,  6.45 Uhr  Messe  für  die  Armen

Seelen,  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  zum  Dank.

FiirdieAandtagswahl(4.lO.)hestehtWahlpflicht

Ärztl. füenit:  13. 9 1970 (nur  bei  wlrklicher  Dringlichkeit)

Landeck-Zams-Pians:  Dr. Walther Stettner+  Laüdeoki  Innstraßei
Tel.  ö!)8, Wohnung  i  Zams,  Tel. 248

ßt.Anton-Pettneu  : Sprengelart  Dr.  E. Weiskopf,  Eit.Anton,  Te1.470

Pfunds-Nauders:  8prenge1arzt  Dr.  Aloig  Penz, Nauders

Prutz-Ried  : 8prtnge1arzt.  Dr.  Köhle,  Ried

Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr.  W. Köük

T}erärztlicher  Sonntagsdienst

13. 9. Dr. Klingler  Guido,  Landeük,  Malserstr.  74, Tel. 854

füadtapotheke  nur  in dringendsten  Fällen

Tiwag-!3tördienst  (Lpndeek-Zams)  Rnf  S!11)/42
Nächsts  Muttert»eratiing  :  Montpg,  14. 9., 14 - 1fl Uhr

Verkaufemodernen  Kinderliegewagen
mit  Sportaufsatz  Adresse i. d. Verwaltung  d. Bla.ttes

Verkaufe modernen Kinderliegewagen
mit  Sportaufsatz,  sowie  2 m 'holien  Gummibaum.

Ai-lresse  iti  der  Verwaltung  des Blattes

Funkherülerfürnseher

Spifünfa;rnsahür-

nur  bei Ihrem
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Kosmetiksalon EdlTk
Dienstög  bts Samstag  dnrchgehend  geöffnet  von
9-17.30  Uhr.  Montag  geschlossen.

Schönheitspflege und Gymnastik
fiir  Damen  und  Hexzen

Malserst,raße  44 - I. 8toek  - Telefon  802

jedenSümsfügTüm tmd SIimmung
im 6üsthof Arlberg

Bintritt,  frei  - Finde 2 Uhr

Es spielen  die  Pony's

8UOHE  DRINGEND

I ffl 2 Zin'uacaer-Wohxiung
im Raume  Landeck.  Adresse  in der Verwaltung

günstig  abzugeben.

HOTEl SONNE lANDECK

GBsU"T wEBDEN HilfsürbeiIer
für  Dachdpcker-  und  Isolierarbeiten

ra.  Manfred  Oasser,  Landeck,Uriehstr.72.Tel.  679

Gut erhaltenen  niutl;igbwagen  giinstig  zu

verkaufen.

Rosmarie LEOHL'EITNER,  Landeek,  Lötzweg  20

1 Ä * I' f
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!  %'.Il  imM  k  ylls

IJFi'm !I am a'ant'ffi:»!:'x!!li!!!.i;WF

fI ernf»i  mn4y1  a-u-s-d-e-n-bes-te- 4Anbauge--  j
I OIUIJlfüljUll  bieten  Italiens  I
i I

l

Heüinü Puglie Trüi»t»en 59ü '
goldgelbe,  große  Beeren  plateauweise  per  kg

Nochmals  zum  Einwecken  I

SUdtirüler Willföms Birnen 390
Klasse  2 steigenwe}se  per  kg  - ,

Hülföm:ker Wursl 23.-
Stangel  ca. 800 g

Reiter let»erkiise J8.-
x/,i kg

Innviertler fföuehfleiseh 2050
gebraten,'mager 1/4kg  .

Bergüder Edelpiliköse ' .' 650
Spezialität  aus Deutschland  Port.  100  g  _

f' ii

a,
»  Is
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Werigriertwirdniehtvergessen!

für Plattenzuschneidearbeiten  auf fabriksneuer  S%e
mit  8taubabsaugung  zum  sofortigen  Eintritt  gegen
beste Entlohnung  gesucht.

Völlig  selbständiger  Wirkungsbereich

in einem  eigenen  Z u s c h n e i d e r a u m

Kostenlose  Einschulung  -  daher  auah keine  be-
sonderenBranchenkenntnissenotwendig.  Führerschein
0 erwünscht,  jedoch  nicht,  Bedingung.i
Persönliche  Bewerbungen  bei .Fa.

Plünkütm,n KG lündetk Perjan
Adamhofga.sse  2

Neuwertiger  Etagen-Herd  fiir  10.OOO Wärmeein-

heiten,"  Beühtsansühluß  zu verkaufen.

ZORN  JOHANN,  Landeck,  Petjenerweg  9

'Ve:takaufe  VW  -  1200
Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

KüstUm-. Müntel- und leiderstüffe
Pülüjersey 49.-, 44.8(I Crimplene 15üüm füI.
Diriidlharahent 24.8{I Reinwülljersey 1!i(föm 1!i9.
Wäsüheflanelle 19.80 Küstümsföffe 138.-. 88.
KiiidtaaoDumvu-llCkitiuWii&ilm !iliumpfwnren @rpiigunslig!

'föXlilfflBföndmalYf LandeOkMalserstr.  24

2Hi1fsarbeiter
für  Jahresposten  zu besten  Bedingungen
gesuchti

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Geschäftszahl E 1586/70 u. a.

'Vexasteigeruxig

li
1j  i

%,,l

Setmell wie die
Feuerwehr

I

PUNKBEBATEB,  -

l KUNI)BNDIBN8'['

)'a.:9-ürt(Aeage»,!'!tl'i' »
# m nfll(

t!!iAIRdöiffiM&

Am  18.  8ept.  1970,  um  14.30  Uhr  werden  in
Landeck,  Bezirksgericht,  folgende  Gegenstände  :

Ford  Pritschenwagen,  Ford  FK 1000  Bus, Wasch-

maschinen, Schr@ibmaschinen,  Rechenmaschinen, Fern-
sehapparate,  Kflhltruhen,  Radios,  Bauerntruhe,  Wä-
scheschleuder,  Transistorradio,  Tonbandgerät,  Wohn-
zimmerschrank,  Bild,  Kühlschrank.

BEZ  IRKSGERI  CHT  LAN  DECK

Vllz.  Abt.,  am  8. 9. 1970



für

die eue
Ich bestelle zur  prompten,  portofrÖien  Lieferung,  (ab  S IOO,-) aus  der  Buahhandlung
Tyrolia,  8500 liandeck,  Malserstraße  18, Tel, 08442-!341

1.  Kl.  VoWkqqra%lll@
Fibel  : Kommt  wir wollen  lesen und
schreiben  S 79.-
od.BattistaFibel:FrohesLerffienBd.l  S 35,-
Battista-Fibel  : Frohes Lernen  Bd. S5 S 30.-
Neues Rechenbuüh  - 8onderausgabe   S 34,-
Wir  kommen  zu Jesus üa.   S 33.-
Mein l. Rechenb.  : Brauner-Werleck  S 33.-

2.  RI.  Volksscbule
Lesebuch  : Junge 8aat 2/3 S 55.-
8prachbuch  : Sernko-Wollmann
l. Heft,  2. E%hulstf.  S 17.-
Rechenbut'h:  Neues Rechenb. 2 Kl.  S 33,-
Brauner  Werteck  : Mein 2. Rechenb.  S 33,-

.,  Kath.  Religionsbüchlein  Piühler  S 33.-
Beligionsbuch  : Bereit  für Jesus S 36.-

3.  RI.  Vnllrqr,cSiNp
S 55,Lesebuch : Junge 8aat 213

8praahbuüh:  8ernko  Wollmann
2. Heft,  3. Sühulstf.

Neues  Reehenbuch  3. Kl.

Brauner  Werteük  : Mein  3. Rechenb.

Kleines  Wörterbueh

Pichler  : Kath.  Religionsbüühlein

4.  XI.  VoXkssc)hule
Lesebuch  : Junge  8aat  4/[»

Eiprachbuch  : 8ernko  Wollmann

3. Heft,  4. Kl.

Kleines  Wörterbuch

österr.  Wörterbuch

Neues  Rechenbueh  4. Kl.

Brauner  Werteck  :

Mein  4. Reühenbuch

Tiroler  Liederbuch

Religionsbuüh:  Biblisehe  Geschichte

Schulbibel  : Gesohichte  unseres  Heils

8chu1heftö  liniert,  kariert,

unliniert,  20 Blatt

1.  RI.  Hauptscbule
Lesebuch  : Frohe  Fahrti,  l.  Bd.

Sprachbuch  : Wo11man-8enko

Eiprachbuch  : 8tur  1. Heft

Österr,  Wörterbuch

Mathematik  : Thurner  l. Teil

Erdkunde  : Neuer  8chu1at1as

Seydlitz  : Lehrhuah  der  Geographie

Harms:  &beitsmappe,  Erdkunde

Geschichte:  ZeitenVölkev  u.Kult.  Einf.

Englisch  : Ann  and  Pat  Bd.  l

Naturgeschichte  : 8chmei1  Bd.  I

Religion  : 8chu1bib.  Geseh.  uns.  Heils

:Religion  : Kath.  Katheühismus

Rinderer:  Mein  l. Liederbuch

Tiroler  Liederbuch

A S 1.50

S 22.50
S 23.50

S 33.-
S 30.-
S 33.-

S 64.-

S 28.-
S 30.-

S 50.60
S 23.50

S 33.-
S 49.-
S 30.-
S 40.-

S 64.-
S 25.50

S 22.-
S 50.60

S 39,
S 88.-
S 45,
S 38.-

S 26.30
S 33.-
S 56.-
S Ö.-
S 26.-
S 29.-
S 49.-

2.  Xl.  Hauptsebule
Lesebut'h  : Frohe Fahrt  2. Bd.  S 64.-
8prachbuch  : Wo11mann-8ernko  2.Tei1 S 25.50
Eiprachbuch  : 8tur  2. Heft   9 23,50
Mathematik  : Thurner  2. Teil  S 49.-
8eyd1itz  : Lehrb. d. Geographie  Bd,2  S 59,-
Geschiühte  : Zeiten  Völk.  u. Kult.  I T.  S 46.-
Englisch  : Ann and Pat Bd. 2 S 35.-.
Naturgeschichte  : Schme» Bd. 2 S 56.-
Physik  und Ohemie Bd. I  S 35.-
Harms  : Arbeitsmappe  Erdkunde  5!! S 38,-

3. Rl.  Hau@tschule
Lesebuüh : Frohe Fahrt  Bd. 3 Neuersüh, S 68.-
Lesebuch  : Einkehr  S 35.-
8praühbuch  : Wollmann-Sernko  3, i8il S 25.50
8prachbuüh  : 8tur 3. Heft  S 25.50
Erdkunde  : 8eyd1itz 3. Band ' S 59.-
Erdkunde  : Harms-Arbeitsmappe  8d, 3 8 38.-
Geschichte  : I8ifön, Völkfü', u. Kulfüren Bd. 2 S 52.60
Englisah  :'Ann  and Pat Bd. 3 S 36.-
Naturgesühiehte  : ' 8chmei1 Bd, 3 S 56,-
Naturlehre  : Physik  u. Ohemie 2, BBnd S 45.-
Musik im Unterriüht  yosa Ausgb.  S 29.60

4. Rl.  HauptqrbaAp
Lesebuch  : Der Weggenoß  S 52.-
8prachbuüh  : 8ernko-Wo11mann  4, JBjl S 32.-
8prachbuüh  : 8tur  4. Heft  8 24.-

Erdkunde  : Seydlitz  4. Band  S 55.-
Erdkunde  : Harm',Arbeitsmappe  8d. 4 8 38.-
Geschichte  : I8ifön, Vö1k8I' u, Kulfüren Bd. 3 S 64.60
Englisch  : Ann and Pat Bd. 4 S 38.-
Naturgeschichte  : Weidmann-Hörler Bd. 4 S 59.-
Naturlehre  : Physik  u. Cihemie Bd. 4 S 52.-
Musik  : Musik  im Unteriüht  t'08a AllSgfl. S 29.60

Tür  alle  Schulen  :
8chu1hefte linierti,  kariert,

unlinierfi,  20 Blatt  S 1.50,  40 Blatt  S 3.-
. 8ühu1hefte  liniert,  kariert,

unliniert,  60 Blatt  A S 4.50
'Jol]y-Farbstifte  lang 12er Etui  S 35.-
Pelikan-Wasserfarben  12 Farben  S 28,50

.-.  Pelikan-Deckfarben  12 Farben  S 53.40

..  Pelikano-Füllhalter  rot od. blau  S 86,-

.  Jollypen-Füllhalter  S 78.-

...  Hefteinbände  dünn S O.50, stark  S 1.80.
Auf  Wunsch  binden wir  Ihnen  Ihre  8chu1büe,her  ein

mit  Folie  S 2.-, mit  d-c-fix  Klebefolie  S 6 - Ailanfön S 12.-

Bpsteller  :

PostleitzahllOrt  :
(lenaue  Anschrift

Auch alle Büeher  für  die Gymnasien  in  der

TYROLIA  lsioaprna
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Warum denn lange

suühen?

Zum  Eiühulbeginn  finden  8ie  alles  praktisch

uüd  modern  im 8pezia1geschäft

HAUS  DES  KINDES

LAN  DEC  K,  M AR  KTPLA  TZ

Ihrp  R4gpntnm«wnhnnng  üüll  geschmackvoll  ge-

staltet,  hervorragend  ausgestattet,  schallsicher  und

gonnig  sein,  in  zentrumsnaher,  idealer  Wohnlage.

Unsere  Gxoßgaraonnieren,  2-,  3-,  u.  4-Zimmer-

Wohnungen  mit  Loggien,  vorfinanziert,  in Inns-

bruek-West,  entspreühen  diesen  Ihren  Forderungen,

Abstellplätze,  Garagen,  Gartenanlage.  Vom  Montag

bis  Freitag  stehen  wir  zu Ihrer  Verfügung.  Prospekte

auffiegend.  Dipl.  Ing.  Josef  Retter,  Innsbruek  8ühöpf-

straße  23a, Tel.  0!»222-23301.

fremdenverkehrsvertmnd Serföus
sucht

Sekre'törin
fl a

»

I

Danksagung

Für  die  vielen  Beweise.  tröstfüher  teil-

nahme  anläßlich  des Ablebens  meines  lieben

Gatten,  unseres  guten  Vaters,  E3ühwiegervaters,

Großvaters,  Herrn

uRl  STECHER
Postoberadjunkt  i. B.

sagen  wir  allen  die  ihn  auf  seinem  letzten

VVege begleiteten  und  sein Grab,so  zahlreiah,

miti  Kfünzen  sohmückten  aufriühtigen  Dank.

' Unser  besonderer  Dank  gilt  Hochw.  Herrn

Dekan  Knapp  von  Prutz  für  seinen  letzten

Beistand  und  der  Führung  des Konduktes,  so-

wie  der übrigen  Geistliühkeit,  seinen  Berufs-

kollegen  von  Ried,  Prutz  und  Landeük,  der

Musikkapelle,  der  E3ühützenkompanie,  der  Feuer-

wehr,  den  Herren  von  der  Gendarierie,  _Herrn

Dr.  Köhle  von_Biied  und  Herrn  Dr.a Eberl  für

die ärztliohe  Betreunng.

Luzia  Stecher  geb.  Greif,  Gattin

Norbert  und  Werner,  Söhne

mit  8ohwiegertoühter-und  Enkel  '

a a

Freundliehes,  kontaktfreudiges  Wesen

Erfahrung  in Buühhaltung

Englisch  erwünscht

Bewerbungen  mit  Unterlagen  an den  Fremden-
yerkehrsverband  8erfaus

Arheitsamt Landeük, Tel. 818-817
hbeitsvermittlung,  Benifsberatung,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

FERN$EH-Expreßreparaturen

AUTORADIO  - Expreßembau
ab sofort  in unserer  Filiale.

ElEKTR@HAU$  KR@PFl
Imlt,  Telefon  (0!S4L5)  290!)3

BOiiWalfö-BOiiWÖSCINe
WFel,dkerrIpüohl%tellrrlg98a;, 81.- aa.- FPr@olstttiee%Wh8abnBdntiiü1h3e,r8ü 9.9f]
Halbdaiiiienbetten 438.- Leintiiüh rühw. 22.80, P1.80

:H:H:t,;;8:30x\::, 79[ ::::::H;,,,;: ab 24.80
llnterlagateppdeüke 119,- Blumendamaste ati.-, aa.-, 32.8(1

wSüah,lmafdeWaakse0nhbmarüIlignu, 1!ia.- B1eBtBtgtiabrBn2iutgurua.n21P300lxs)f980, jna.-
Flanelldeüken ab !i8.- Deükensühliipfer nur 98.-

Vu:rmbuasntgesrttüff4e,!,2029ey (9.80 Ddekpü%Bs.lt:Wff.ev:irnhfaarnbgig 3:t80
ApnereigIe-Vl8o.lrühhat:igmst:dfflsüh  4!,80 D3üioOl,e2n5s0för15SO:8veürb,Steaalb ( 2!0
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Alle bereits  eingetroffen

5F«1tIFfödeF im TiFOlef FüCIigeSCtlöfI
is Fachgeschfüt  biefet:
Qua1ih5tsfiohrräder
grö13te Auswahl
Garantie
Service
fachliche  Beratung

Btietitiündfüng jöthlar
Telefon  464

OBB  s  »at!w»Nvnl  R1vxr1pna;r

Wir  nehmen  Nachwuühskräfte  für  den

Yerschubdienst
Fachpersonal für Küche,
Service, Zimmer und Haus
ab  sofort  oder  nach  Vereinbarung  g e s u O h t.

Anfragen:  HO'I'EL  80NNE  LANDBOK

Werinseriert-pr«»fitierf!

Josef  Nairz

und

Zugbegleitdienst
Geboten  werden  gesiüherte  Eixistenz  durch  Über-

nahme  in das Beamtenverhältnis,  Aufstiegsmöglich-

keiti  zum  Versühubmeister  bzw.  Zugführer,  ggf.  auch

in  anderen  Laufbahnen,  Fahrbegünstigung  im In-

und  Ausland,  angeiessene  Aufwandsentschädigungen

sowie  besondere  8ozia11eistungen.  :Ein  angenehmer

Turnusdienst  und  günstige  Zugveybindungen  bsi

freier  Fahrt  ermöglichen  die Heimfahrt  nach  jeder

Dienstschicht.

Bewerber  bis zum  Höchstalter  von  35 Jahren,  mit

gutem  Löumund,  wollen  sich  beim  Bahnhofvorstand

vorstellen  oder  sühriftliche  Ansuchen  an die  Bundes-

bahndirektion  Innsbruck  riahten.

G'aragenkipptore
Fertiggaragen

Alu-Fenster  u. Türen

Stahltüren  - Kellerfenster

Gitterroste
Wäscheschirme

zu beziehen  durch  ihren  8ch1ossermeister,  Bau-

warenhändler  und  den Fachhandel

Beratung  und  Lager

Franz  Maier,  Landeck
Schrofensteinstraße  14 - Tel. 0!)442-9082

A u f g e n o m m e n we  rd  e n :

lKW-,Rüdlüdef-,
RüUpenfüilfeF U.

Mectiüniker

Ing.  Herbert  Streng
Baumeister Landeck Tel.  528



Bessere

Sport  mit

reinen  Energiespendern

Ovomalü!ne  das stärkende  Kakaü-
getränk  für jung und ait,  schnell  9  77o

&a  I  azuhereitet  4[)Üg Üüse

Ölz

Milchlaihle
wie  hausgebacken per  Stück 78ü
A & O Bliitentmnig
stärkt  Herz und Nerven

5[[1g Glas statt  13.5ü nur

Nlltella  Brütaufstrich,  energiespendend
und kräftigend  aus Sctmkülade  und Nüssen

Glas statt  12.-  nur

DeXtf'Opur  reiner  Trauhenzucker

reicher  Energiespender

4üüg Packung  statt  13.30 nur

DeXtrO Energen der heliebte

Energiespender  fiir  Freizeit  und Spürt
4 Würfel  statt  12.-  nur

12'.o

99ü

99ü

8:0 :
Hauser

Ring

Scana

Sterilgurken 87Üknaxig  und frisch  1/1 üüse Schlagerpreis

Kön%,st%,er  vor
EN ANa,uieiu

Der  Umsühwung  im Afrikafeldzug  1942  dient  als Hinter-
grund  ftir  die  Sehilderung  des Heldentums  einer  it,alienischen
Elitedivision.

Freitag,  11.  September 19.45  Uhr

D' d B ta dNango  er  aS r
Django  tÖtet  seinen  Bruder,  einen  Banditen  iuid  dessen
Komplicen  erst,  naahdem  sie Verrat  fügangen  und  die  Ge-
]iebte  des Helden  umgebracht  haben.

Samstag,  12. September  19.45  Um  Jv.

Schwe'gDergroße I er
Ein  Pfadfiüder  bietet  einer  aus der Gefangensühaft  bei  den
Indianern  befreiten  weißen  Frau  und  ihrem  Sohn  Sehutz  vor
der.Rache  des  Indianers.  Mit  GregoryPeck,Eva  Maria  8aint  u.a.

PrMikat  Wertvoll

Sonntag,  13. September  14 und  20 Uhr

Hüetx!tilfasItbnden
Ein  Gymnagiast  vor  dem  8ahu1abgüh1uß  verliebt,  siah  in eine
ältere  Frau,  die  Geliebte  eines  Rennfahrers.  Mit  Natlialia
Delon,  Robezt  Hussein  u.  a.

Dienstag,  15.  September 19.45  Uhr

Leone
Branoa  Leone  reitet  einen  Frontalangriff  auf  die  8ensations-
lust  und  das Zwerchfe]l  ihres  Publikums.  Mit  Vittorio  Gags-
mann,  Ciatiherina  Spaak  u. a.

Mi«woch,  18.  §eptember 19.45  Uhr

D:eCOl'lO!N[CtieFO$
Ein  eehter,  blutvoller  John  Wayne  Film  der  abgoluten  Spitzen-
klasse.  im Sti]e  von  ..Land  der lOOO Abenteuer"

Donnerstag,  '17. September  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  18.  September  Jy

Die Go!dfausf von Brooklyn
VORVERKAUF:

Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  Uhr
Dienstag  bis  8amstag  ab t9.00  Um



1lilliii/
lfflilii/

nener-Schokotop
3 Riegel 5iffl IFA-Diskont-Aktion

vom  14. bis  26. 9.

IFA-Eierteigwaren

Scana

1 kg  Dose  nur

PersilVorratstrommel3kg 65s
1 Trommel  nur

Fachring

Essiggurkenihgnose 9N50  0


